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Einführung

Das Zukunfts-Zentrum bietet, zu seinen Kernthemen Impulsveranstaltungen sowie Aus- und Fortbil-
dungen an. Diese Veranstaltungen werden bisher und in naher Zukunft von der Bildungswerkstatt des
Zukunfts-Zentrums getragen. Die Bildungswerkstatt ist ein, mit einfachen Mitteln betriebenes, Servi-
ce-Center des Zukunfts-Zentrums. Sie soll später von einer größer konzipierten Bildungseinrichtung –
der Zukunfts-Akademie – abgelöst werden.

Der folgende Text stellt das aktuelle Konzept der Bildungswerkstatt vor.

Die Übersichten zum Veranstaltungsrepertoire der Bildungswerkstatt finden sich auf der website
www.bildungswerkstatt.zukunfts-zentrum.de. Sie sollen das Spektrum der auf der Basis der Arbeits-
plattformen des Zukunfts-Zentrums grundsätzlich behandelbaren Themen sichtbar machen. Aufgrund
der sehr engen Personalressourcen des Zukunfts-Zentrums ist es jedoch derzeit nicht möglich, alle
diese Veranstaltungen in einem überschaubaren Zeitraum anzubieten und durchzuführen.

Konzept

Die Bildungswerkstatt ist eine, auch auf einfachem institutionellem Niveau organisierbare Bildungs-
einrichtung. Sie bietet ihre Leistungen in Eigenregie oder im Auftrag einer anderen Institution an.

Die Inhalte der angebotenen Veranstaltungen werden auf der Grundlage eines klar benannten und ein-
deutig abgegrenzten Themenfeldes konstituiert. Die Veranstaltungen der Bildungswerkstatt

 sind auf eine oder mehrere konkrete thematische Aufgaben ausgerichtet.

Es kann sich dabei um die Vermittlung von bestimmten Wissensbausteinen, um die Schaffung ei-
ner hinreichend klar definierte fachliche Kompetenz oder um einen spezifischen Fortbildungsinhalt
handeln.
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 umfassen Veranstaltungsformen, deren didaktische Ziele und Inhalte ebenfalls im Vorab festgelegt
werden.

Die Menge der möglichen Veranstaltungsformen der Bildungswerkstatt ist groß. Vorerst kann das
Zukunfts-Zentrum nur einige davon realisieren.

Die Bildungswerkstatt des Zukunfts-Zentrums kann grundsätzlich folgende Veranstaltungsformen
anbieten: Vorträge oder Vortragsreihen, Impulsseminare, einführende Bildungsseminare, Aus- und
Fortbildungskurse, Trainee-Programme, Tagungen oder Expertenworkshops um Fachleute mitein-
ander zu vernetzen.

 werden durch vorbereitete Medien unterstützt.

Dabei können Bücher, Berichte, Text-CDs usw., Websites und Computergestützte Wissenssysteme,
Audios und Videos oder auch Selbstlernprogramme eingesetzt werden.

Das wesentliche Merkmal der Bildungswerkstatt ist ihr klar umrissener Bildungsauftrag, der sich auf
gut vorbereitete und dokumentierte Fachinhalte stützt.

Themenzentrierung

Für die Veranstaltungen der Bildungswerkstatt stehen jeweils im Voraus die zu vermittelnden Inhalte
(Kernthemen des Zukunfts-Zentrums) und die gewählten Vermittlungsformen fest. Dies führt jedoch
keineswegs zu einem starren Bildungsangebot, da beides in der jeweiligen Veranstaltung gemäß den
Interessen der Teilnehmer variiert werden kann.

Durch die klare Vorstrukturierung der Veranstaltungen von Veranstaltungen der Bildungswerkstatt
wird es jedoch möglich, von Anfang an eine kursspezifische Teilnehmerauswahl zu treffen und in die
Veranstaltung von allen Beteiligten akzeptierten Lernzielen zu starten.

Die Veranstaltungen der Bildungswerkstatt sind somit von ihrem Thema bestimmt. Ihre Organisati-
onsform ist überschaubar und gut handhabbar. Sie können daher in bekannte Arbeitsabläufe und Bil-
dungsprogramme integriert werden oder diese systematisch ergänzen.

Themenfelder

In den kommenden Wochen und Monaten sollen am Zukunfts-Zentrum ein Basisprogramm der Bil-
dungswerkstatt für 2010 vorbereitet werden. Dies wird vor allem zu den Themenbereichen Nachmate-
rialistische Naturwissenschaft, Biomanagement mit Transmaterialen Katalysatoren, Evolutionäre
Umweltpolitik, Wissensbasiertes Handlungsmanagement, Gestaltendes Komplexitätsmanagement und
C.A.S.-gestütztes Aufgabenmanagement geschehen (vgl. Abb. 1 und 2).

Zielgruppen

Die Veranstaltungen der Bildungswerkstatt des Zukunfts-Zentrums richten sich an die Zielgruppen des
zukunfts-Zentrums und der in Vorbereitung befindlichen Zukunfts-Akademie. Dies sind (vgl. Abb. 3)

 junge Wissenschaftler, die sich in neue Themenfelder einarbeiten wollen,

 Entscheidungsträger, die Ihren Wissenshorizont und das Spektrum ihrer Handlungsmöglichkeiten
zu erweitern wünschen,

 Multiplikatoren, die innovative Themen und Fachinhalte transportieren möchten,
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 allgemein an dem jeweiligen Thema Interessierte, die jedoch die notwendigen fachlichen Voraus-
setzungen für eine derartige Veranstaltung aufweisen.

Die Veranstaltungen der Bildungswerkstatt werden nach Möglichkeiten aus inhaltlicher und organi-
satorischer Sicht zielgruppenspezifisch angeboten. Sie sind darauf angelegt, Prozesse des Erwachse-
nen-Lernens zu unterstützen (vgl. Abb. 4).

Ortsunabhängigkeit

Die Veranstaltungen der Bildungswerkstatt können ortsunabhängig angeboten werden, sofern die für
Seminarveranstaltungen üblicherweise benötigte Infrastruktur zur Verfügung gestellt wird.

Angebote und Planungen

Die Bildungswerkstatt startet ihr Basis-Veranstaltungsprogramm für 2010 zur Mitte des kommenden
Jahres. Das Angebot 2010 umfasst Impulsvorträge und Impulsseminare.

Die Bildungswerkstatt bietet ihre Veranstaltungen auf zwei Wegen an:

 in Eigenregie

In diesem Fall setzt die Bildungswerkstatt selbst Themen, Zeitpunkte und sonstige Konditionen
fest. Sie bewirbt und organisiert die Veranstaltungen. Diese Veranstaltungen sind grundsätzlich für
jedermann offen.

 als Service für einen anderen Bildungsträger oder sonstige interessierte Institutionen:

Service-Veranstaltungen werden im Auftrag und Absprache von einem Träger außerhalb des Zu-
kunfts-Zentrums organisiert und durchgeführt. Dieser Träger kann die entsprechenden Veranstal-
tungen entweder „hausintern“ oder für eine bestimmte Teilnehmergruppe offerieren, oder sie eben-
falls öffentlich zugänglich machen.

Für Service-Veranstaltungen übernimmt die Bildungswerkstatt lediglich die inhaltliche Gestaltung
der betreffenden Veranstaltung. Zeit, Ort, organisatorischen Rahmen bestimmt der Träger.

Es ist für interessierte Institutionen also möglich, Veranstaltungen der Bildungswerkstatt unter ihrer
organisatorischen Regie und für eine von ihnen gewählte Teilnehmergruppe zu organisieren. Die
Konditionen für derartige Service-Veranstaltungen sind im Einzelfall mit dem Leiter des Zukunfts-
Zentrums, Prof. Dr. Arnim Bechmann, abzusprechen.

Das Zukunfts-Zentrum baut derzeit zu folgenden Themenfeldern Standardveranstaltungen auf:

 Evolutionäre Umweltpolitik,

 Gestaltendes Wissensmanagement,

 Biomanagement mit Transmateriale Katalysatoren,

 Nachmaterialistische Naturwissenschaft,

 Umweltverträglichkeitsprüfung,

 Verwissenschaftlichung des Ökologischen Landbaus.
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Abb. 1: Die thematischen Schwerpunkte der Bildungswerkstatt
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Abb. 2: Zur Struktur des Veranstaltungrogramms der Bildungswerkstatt
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Abb. 3: Zielgruppen der Zukunfts-Akademie
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Abb. 4: Varianten des Lernens Erwachsener
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